
PFLASTERADLER
ZWODREIZEHN

Der Hauptplatz Fehring wurde auf einer Gesamtfläche von rund 11.500m² einer Generalsanierung 
unterzogen.
Die Gestaltungsmaßnahmen umfassten:
• Eine Neuerrichtung des Schmutzwasser- und Regenwasserkanals
• Eine Wasserversorgungsanlage
• Die Erneuerung der Straßen- und Fassadenbeleuchtung
• Die Errichtung zweier Brunnen
• Die Schaffung eines Pavillons und der notwendigen Infrastruktur für Veranstaltungen 

Es ist ein Kommunikationsplatz für die Bewohner aus Fehring, Touristen und Gäste auf einer Ge-
samtoberflächengestaltung mit Klein- und Großsteinpflasterung sowie Asphaltierung entstanden.
Die Entscheidung fiel auf österreichischen Naturstein, bei dem der ökologische Fußabdruck be-
sonders gering ist, und die Lebensdauer sehr hoch ist.

ENTSCHEIDUNGSGRUNDLAGEN
Aufgrund der langen Lebensdauer sowie der geringen  
Pflege- und Erhaltungskosten fiel die Entscheidung auf  
Pflasterungen. 
Der Platz erhielt durch die Neugestaltung eine zeitgemäße 
Nutzung durch das Pavillon und der Kommunikationszone. 
Die aufgesetzten Holzbänke laden zum Verweilen und Aus-
ruhen ein.

PRODUKTE UND HERSTELLER
PFLASTERPLATTEN: 550 m² aus österreichischen Granit, 
50x50x14 cm und 24,5x50x14 cm, grau/gelb/braun,  
sandgestrahlt; 280 m² Pflasterplatten, 50x50x8 cm und 
24,5x50x8 cm; 60 m2 Altstadtpflaster aus Neuhauser  
Granit,17-19x17-19x8-10 cm, Trittfläche grob sandgestrahlt, 
sonst allseitig gespalten,
RIGOLABDECKUNG: 70 m², 40x50x18 cm 

HAUPTPLATZ FEHRING

Bauherr: Stadtgemeinde Fehring
Architekt/Planer: ZT Depisch Ingenieurteam
Technische Planung: ZT Depisch
Generalunternehmer: Teerag Asdag Feldbach
Ausführende Firma: Bosch BaugesmbH Fehring
Bauaufsicht: ZT Depisch

Fläche: 11.500 m²
Auftragssumme: - 
Projektbeginn: 2009
Baubeginn: 2010
Fertigstellung: 2011
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